
JIK-Newsletter vom 1. August 2025                                                                                                                                                       
 

Liebe Mitglieder und Spender/-innen, liebe an unseren Vereinsaktivitäten Interessierte, 
 

Trotz der globalen Katastrophen sollten wir auf einen liebenden, verzeihenden, immer für uns da seien-
den Gott vertrauen, auf den gerade wir Christen bauen dürfen. Antoine de Saint-Exupéry hat die 
Folgen aufgezeigt, wenn wir das nicht mehr tun: „Wenn die Menschen gottlos werden, sind die 
Regierungen ratlos, die Lügen grenzenlos, die Konferenzen ergebnislos, die Aufklärung hirnlos, die 
Schulden zahllos, die Sitten zügellos, die Politiker charakterlos, die Völker friedlos, die Verbrechen 
maßlos, die Christen gebetslos und die Kirchen kraftlos“. 
 

Inständig hoffen wir auf eine neue Waffen-
ruhe in Nahost u. Verhandlungen für einen 
dauerhaften und gerechten Frieden und 
eine Zukunftshoffnung für Palästina.  
 

Der Ukraine wünschen wir einen wenigstens einigermaßen gerechten Frieden, wobei sie wg. fehlender 
US-Hilfe u. russischem Dauerterror gegen die Zivilbevölkerung erst einmal dieses Jahr überstehen muss. 
Trotz der Hitzerekorde wird der globale Klimaschutz weiter vernachlässigt. Auch die Demokratie ist welt-
weit – nicht nur in den USA - in großer Gefahr. 
Dennoch hoffen wir auf eine neue Waffenruhe in Nahost, Verhandlungen für einen dauerhaften, gerechten 
Frieden und eine Zukunftshoffnung für Palästina, so unrealistisch das zurzeit auch ist (Fazit, s.u.) 
 
Erfolgreiche Spendenaktion seit 1.1.23: 500 T € ! für Ukraine, Afrika, Lateinamerika, Indien, Nahost etc.  
 

Da auch bei uns die Spenden insgesamt rückläufig sind, werden wir uns künftig auf vielfältig bedrohte 
und benachteiligte Menschen in Nahost konzentrieren (ToN, Klöster, Schulen u. Unis in Bethlehem, 
Jerusalem, Jahalin-Beduinen, Engel-der Kulturen etc., Bankverbindung siehe ganz unten). 
 
JIK-Newsletter sind mit ihrer Themenvielfalt ein Angebot für ganz unterschiedliche Zielgruppen.   
(Im Anhang JIK-Newsletter, Bewegender Appell + Spendenaufruf der Uni Bethlehem vom 17.+ 25.7. 2025 
angesichts des unfassbaren Angriffs auf die katholische Gemeinde Holy Family in Gaza; Im Lande der Bibel, Heft 2/2025 (Zeitschrift 
des Jerusalemvereins des Berliner Missionswerks) sehr lesenswert, mit ToN-Beitrag von Daoud Nassar, 
kommentierte Buchempfehlungen):  
1. Melina Hoischen: Mystery mit Miss History: Die großen Rätsel der Weltgeschichte - Von, Social-Media-Star misshistory und Geschichts- & 
Kunstexpertin des TV-Formats “Das ist also Kunst” bei ZDF Kultur – 1.4.25; 2. Prof. Dr. Claas Lahmann u. Kerstin Kropac: Wie Arbeit glücklich 
macht: und wann man darüber nachdenken sollte, den Job zu wechseln, 10.12.24; 3. Carel van Schaik u. Kai Michel: Die Wahrheit über Eva: Die 
Erfindung der Ungleichheit von Frauen u. Männern, 16.8.22; 4. Huub Buijssen: Die Psychologie des Populismus: Warum er Menschen anzieht 
– und wie wir seinen Einfluss stoppen, 17.4.25; 5. Alice Zeniter: Eine ganze Hälfte der Welt: Die vernachlässigten Frauen der Literatur | Über 
Autorinnen - Heldinnen – Leserinnen, 27.2.25; 6. Noemi Schneider: Kick it, Walaa!: Das Mädchen, das über Grenzen geht, 2.5.13; 7. Hans Peter 
Duerr: Die dunkle Nacht der Seele: Nahtod-Erfahrungen und Jenseitsreisen, 6.10.15; 8. Robert N. Bellah: Der Ursprung der Religion: Vom 
Paläolithikum bis zur Achsenzeit, 28.6.21 
 
Hier zunächst kurz die wichtigsten ToN- und JIK-News:  
Die finanzielle Lage sehr vieler Menschen in Nahost wird auch nach dem vorläufigen Ende des Krieges 
gegen den Iran immer desolater, zumal eine Waffenruhe in Gaza als Voraussetzung für eine Rückkehr 
vieler Pilger/Touristen trotz neuer Verhandlungen immer noch nicht abzusehen ist. 
Christliche Einrichtungen, Klöster (z.B. der Birgittinnen), Schulen, Unis, aber auch große Teile 
der Palästinenser im Westjordanland, besonders auch in Bethlehem, geraten in immer 
größere finanzielle Nöte oder es droht ihnen sogar das Aus. 
 
Wir haben jetzt erneut 5 T € für das Jerusalemer Birgittinnen-Kloster am Oelberg gespendet, um 
deren Schließung zu verhindern. Ebenso bitten wir ganz besonders um Spenden für die Uni in 
Bethlehem (siehe bewegenden Spendenaufruf im Anhang). 
 
Situation auf dem ToN und Umgebung (Update vom 1.8.25), Weiterbau von Gebäuden am 
Zaun des ToN, Jerusalem künftig Zone D? (Abtrennung von der Westbank) 
Auf dem ToN ist es derzeit einigermaßen ruhig. Die Arbeiten an einem festen Gebäude (?) direkt am Zaun 
laufen jedoch weiter. Dort weht immer noch eine israelische Flagge. Kameras überwachen das ToN rund um 
die Uhr. Zurzeit arbeiten dort mehrere Freiwillige. Weitere werden bald eintreffen, die über den inzwischen 
wieder geöffneten Flughafen von Tel Aviv anreisen können. Daoud plant, im September seine Deutschland-
reise inklusive Berlin nachzuholen und auch nach Straßburg zu fahren während der EU-Parlaments-
sitzungswoche (s.u.). Weiterhin werden dringend weitere erwachsene Freiwillige gesucht, die am besten für 
längere Zeit auf dem ToN mithelfen wollen (Anmeldung auf Webseite www.tentofnations.com). 
JIK fördert den ToN-Aufenthalt von Freiwilligen ab ca. 3 Wochen durch Bezuschussung der 
Flugkosten (Infos bei mir: 01636-335535). Dank unserer Hilfe werden erneut Freiwillige für längere 



Zeit dort mithelfen können. Der Mauerbau zw. den Dörfern Husan u. Nahalin schreitet leider voran (zeitweise 
mobile Checkpoints). Es droht mittelfristig ein fester Checkpoint mit strengen Einlasskontrollen für das ToN. 
Jerusalem soll zur neuen Zone D erklärt und ganz vom Westjordanland abgetrennt werden. 
Wir bemühen uns, mithilfe sämtlicher ToN-Unterstützenden eine dauerhafte Initiative zur 
Rettung des ToN zu starten. Vielleicht haben auch Sie wichtige Kontakte/Anregungen für uns?! 
Helfen Sie durch Ihre Spenden auch mit, dass die vielen christlichen Einrichtungen in 
Bethlehem/Jerusalem, besonders aber auch die Jahalin-Beduinen nicht aufgeben müssen. 
 

Daher nochmals meine dringende Bitte: Überweisen Sie eine großzügige Spende auch für 
das Ölberg-Kloster + Uni Bethlehem. JIK-ToN-Bargeldübergabe erfolgt ab 2. Augustwoche.  
Große Sorge bereiten weiterhin die immer noch desolate Lage in Gaza und die aggressive, forcierte 
Siedlungspolitik in der Westbank sowie deren geplante Teilung (s.u.). 
 

Hier der Link zur neuen Westbank-Doku (Sophie von der Tann, ARD)  https://youtu.be/FoOYU4D1v78?si=5kFD3peweAzqZGcd 
Was wäre das Heilige Land ohne christliche Einrichtungen?! 
 

Vorschlag für 3 weitere Verwendungszwecke außer dem ToN: 
1. Uni in Bethlehem, 2. Birgittinnen-Kloster am Öelberg + ev. Einrichtungen in Bethlehem/Jerusalem, 2. 
Christliche Schulen, 3. Jahalin-Beduinen (Autoreifenschule) 
 

(Ab 1.8. sind die August-News meiner Webseite online: www.gregorschroeder.de – für alle, die Humor, Literatur 
(+ Interpretation) u. kreative Texte aller Art lieben + neues, eigenes polysymbolisches Wappen – monatlich neu) 
 

8. – 18.9.25: Neuer Termin für den Deutschlandbesuch von Daoud Nassar 
(Link: www.youtube.com/watch?v=9-XbPcQQhW8, Daouds Vortrag, 24.6.24, Berlin) sehenswert  
 

12.09.25: Vormittags: Diskussion mit SchülerInnen des Beethoven-Gymnasiums in Bonn über das ToN 
13.09.25: 19:30: Vortrag von Daoud Nassar im Paul-Gerhardt-Haus in Sankt Augustin, Schulstr. 57    
14.09:25: 10:30: Gottesdienst in der Immanuelkirche in Bonn-Bad Godesberg, Tulpenbaumweg 2 
                   unter Mitwirkung von Daoud Nassar zur Frage: „Wer ist mein Nächster“? 
16.09.25: Generaldebatte der 80. Sitzung der UNO-Vollversammlung in New York (Thema Palästina)  
17.11.25: 19:00: Termin der JIK-Mitgliederversammlung im Haus Lauterbach in St. Augustin 
22.11.25: 20:00: Aufführung des Don Bosco Projekts in DER FABRIK Chemnitz  
24.12.25: Ankunft des 4,8 km langen Friedenstrecks vom Brandenburger Tor mit gr. Kutschen- 
                 korso in Jerusalem an der Hand-in-Hand-Schule (muslimisch, jüdisch u. christlich).  
              Dort sollen eine Friedensglocke + 220 kleine Glocken übergeben werden. Link zum Bericht  
                  v. 23.7. über den Aufenthalt des Friedenstrecks in Rumänien (regelmäßiges Update): 
 https://friedenstreck.de/rumaenien-teil-2-durch-das-suedliche-das-fantastische-banat/ 
06.03.26: Weltgebetstag der Frauen - diesmal aus Nigeria. Das Motto lautet:  
                     „Bringt eure Last“. Die Gottesdienste werden weltweit von Frauen aus Nigeria  
                     vorbereitet, die in ländlichen Gebieten leben u. mit Gefahren u. Hindernissen 
                     auf ihrem Weg zu den Feldern konfrontiert sind, 
März/April 26: 8-tägige Vorbereitungsfahrt nach israel-Palästina (weitere Infos folgen) 
10.- 18.7.26: geplanter neuer Termin des Besuchs der Jugendgruppe aus Bethlehem 
15.07. 2026: möglicher neuer Termin für die Trialog-Podiumsdiskussion in Sankt Augustin 
                     Ziel der Trialog-Veranstaltungen ist es, unter Anerkennung des Leides beider Seiten             
                     über Nahost und die Folgen für das muslimisch/jüdische Leben bei uns zu sprechen.                   
17.10-1.11.26: Israel-Palästina-Jordanien-Fahrt (NRW-Herbstferien), 16 TN (ab 18 J.) - unsicher 
                        Wir hoffen sehr, dass diese 1. Fahrt seit dem 7.10.23 dennoch stattfinden kann. 
Israel-Palästina-News (Das Lesen der Überschriften reicht aus für ein Nahost-Update) 
04.07.25: Gaza: Hamas wegen Verhandlungen mit Israel um Waffenstillstand gespalten 
https://politik.watson.de/politik/international/146611737-gaza-hamas-wegen-verhandlungen-mit-israel-um-waffenstillstand-gespalten 
05.07.25: Nahost - Hamas äußert zusätzliche Bedingungen für Waffenruhe - Israel prüft Antwort 
https://www.deutschlandfunk.de/hamas-aeussert-zusaetzliche-bedingungen-fuer-waffenruhe-israel-prueft-antwort-102.html  
07.07.25: Oppositionelle fürchten Machterhalt der Hamas in Gaza 
https://www.mena-watch.com/oppositionelle-fuerchten-machterhalt-hamas-gaza/ 
07.07.25: Der Tag: Bericht: Hamas verliert Kontrolle über Gazastreifen - Führung beinahe ganz ausgelöscht - n-tv.de 
https://www.n-tv.de/der_tag/Bericht-Hamas-verliert-Kontrolle-ueber-Gazastreifen-Fuehrung-beinahe-ganz-ausgeloescht-article25883537.html  
07.07.25: In Israel wandelt sich mancherorts die Stimmung: „Inzwischen wächst das Bewusstsein für das Leid der Palästinenser“  
https://www.tagesspiegel.de/internationales/in-israel-wandelt-sich-mancherorts-die-stimmung-inzwischen-wachst-das-bewusstsein-fur-das-leid-der-palastinenser-13978727.html 
07.07.25: Brisante Pläne vorgestellt: Israel schafft Lager für 600.000 Palästinenser - und will sie zum Auswandern bewegen - n-tv.de 

http://www.youtube.com/watch?v=9-XbPcQQhW8
https://www.google.com/maps/place/data=!4m2!3m1!1s0x47bee77101c3fa1f:0x7fb13389069783b6?sa=X&ved=1t:8290&ictx=111
https://www.tagesspiegel.de/internationales/in-israel-wandelt-sich-mancherorts-die-stimmung-inzwischen-wachst-das-bewusstsein-fur-das-leid-der-palastinenser-13978727.html


https://www.n-tv.de/politik/Israel-schafft-Lager-fuer-600-000-Palaestinenser-und-will-sie-zum-Auswandern-bewegen-article25885010.html 
07.07.25: Klanchef Abu Schabab: Hamas ist sehr geschwächt – Israelnetz 
https://www.israelnetz.com/klanchef-abu-schabab-hamas-ist-sehr-geschwaecht/ 
09.07.25: Massenlager bei Feuerpause in Gaza: Wohin mit den Palästinensern? 
https://www.rnd.de/politik/massenlager-bei-feuerpause-in-gaza-wohin-mit-den-palaestinensern-LA3NDOPA7RCGNL3JJ4B7JBRAQY.html 
10.07.25: Gaza-Krieg - Außenminister Wadephul verlangt von Israel eine bessere Versorgung der Palästinenser 
https://www.deutschlandfunk.de/aussenminister-wadephul-verlangt-von-israel-eine-bessere-versorgung-der-palaestinenser-104.html 
10.07.25: Wenn Hamas entwaffnet wird: Israel bereit zu dauerhaftem Ende der Kämpfe - n-tv.de 
https://www.n-tv.de/ticker/Israel-bereit-zu-dauerhaftem-Ende-der-Kaempfe-article25893728.html  
11.07.25: Gaza-Krieg - Netanjahu hofft auf baldige Freilassung weiterer Geiseln 
https://www.deutschlandfunk.de/netanjahu-hofft-auf-baldige-freilassung-weiterer-geiseln-102.html 
11.07.25: Gaza-Abkommen: Netanjahus doppeltes Spiel | DIE ZEIT 
https://www.zeit.de/politik/ausland/2025-07/gaza-abkommen-israel-besetzung-gazastreifen  
11.07.25: Verhandlungen in Nahost: Nicht mehr als eine Pause | taz.de 
https://taz.de/Verhandlungen-in-Nahost/!6097122/  
11.07.25: Äerzte ohne Grenzen warnen vor zunehmendem Hunger im Gazastreifen | tagesschau.de 
https://www.tagesschau.de/ausland/europa/gaza-hunger-tote-100.html  
11.07.25: Haben die Palästinenser noch eine Zukunft? - SZ.de 
https://www.sueddeutsche.de/projekte/artikel/gesellschaft/gaza-palaestinenser-israel-hamas-e704768/  
11.07.25: Nahost-Konflikt - Lage in Gaza: EU baut Drohkulisse gegen Israel auf - Politik - SZ.de 
https://www.sueddeutsche.de/politik/nahost-konflikt-lage-in-gaza-eu-baut-drohkulisse-gegen-israel-auf-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-250711-930-784165  
12.07.25: Rätselraten über die Stärke der Hamas im Gazastreifen | tagesschau.de 
https://www.tagesschau.de/ausland/asien/gaza-staerke-hamas-100.html 
12.07.25: Rafah im Gazastreifen – Ein Lager, das Stadt heißen soll - Nahost - derStandard.de › International 
https://www.derstandard.de/story/3000000279137/ein-lager-das-stadt-hei223en-soll 
12.07.25: "Große Kritik an Israels Gaza-Plänen | Migrationsforscher analysiert bei ZDF heute live" YouTube 
https://www.youtube.com/watch?v=vybXsGowKGo 
13.07.25: Doha: Gespräche für Feuerpause in Gaza stocken offenbar wegen Israels Rückzugplänen - DER SPIEGEL 
https://www.spiegel.de/ausland/gaza-gespraeche-fuer-feuerpause-stocken-offenbar-hakt-es-bei-israels-rueckzugplaenen-a-4901145c-855d-4ce4-977d-e06d50fd6fae  
15.07.25: Israels "verrückter" Lagerplan hemmt Gespräche zur Waffenruhe 
https://www.n-tv.de/politik/Israels-verrueckter-Lagerplan-hemmt-Gespraeche-zur-Waffenruhe-article25900417.html  
14.07.25: Nahostkrieg - Israelischer Minister: Gaza soll „Insel der Ruinen“ bleiben 
https://www.deutschlandfunk.de/israelischer-minister-gaza-soll-insel-der-ruinen-bleiben-100.html  
15.07.25: Gaza - Israelische Umsiedlungs-Pläne für Palästinenser belasten Vermittlungsgespräche - Kritiker sprechen von Internierungslager  
https://www.deutschlandfunk.de/israelische-umsiedlungs-plaene-fuer-palaestinenser-belasten-vermittlungsgespraeche-kritiker-sprechen-102.html 
16.07.25: Netanjahus Regierungskoalition bröckelt | tagesschau.de 
https://www.tagesschau.de/ausland/asien/israel-regierungskrise-100.html  
20.07.25: Nahost-Liveblog: ++ Viele Tote nahe Hilfszentrum in Gaza ++ | tagesschau.de 
https://www.tagesschau.de/newsticker/liveblog-nahost-samstag-278.html 
20.07.25: Krieg in Nahost: Entwicklungsministerin nennt Voraussetzungen für Gaza-Wiederaufbau | DIE ZEIT 
https://www.zeit.de/politik/ausland/2025-07/entwicklungsministerin-alabali-radovan-voraussetzungen-gaza-wiederaufbau 
21.07.25: Gaza: Warum sterben so viele bei der Verteilung von Hilfsgütern? | DIE ZEIT 
https://www.zeit.de/politik/ausland/2025-07/gaza-hilfsgueter-tote-israel-faq   
22.07.25: Nahost-Liveblog: ++ Mehr als 1.000 Tote an Ausgabestellen ++ | tagesschau.de 
https://www.tagesschau.de/newsticker/liveblog-nahost-dienstag-270.html  
22.07.25: "GAZA-KRIEG: Suizid-Rate unter Israels Soldaten - "die Zahlen sind erschreckend" YouTube  
https://youtu.be/blQnnVv-DTE?si=hZz7dUL_kC5Bfajh  
22.07.25: Humanitäre Katastrophe in Gaza: Friedrich Merz rechtfertigt Ablehnung internationaler Gaza-Erklärung  
https://www.zeit.de/politik/deutschland/2025-07/friedrich-merz-gaza-israel-krieg-appell 
22.07.25: Protest gegen Israels Gazakrieg: Deutschland darf nicht feige sein - n-tv.de 
https://www.n-tv.de/politik/politik_kommentare/Deutschland-darf-nicht-feige-sein-article25917698.html 
23.07.25: Israel: „Was gerade passiert, ist unfassbar“ – SPD-Ministerin unterstützt Gaza-Erklärung – WELT 
https://www.welt.de/politik/deutschland/article687f7beb6696f36098c3380b/Israel-Was-gerade-passiert-ist-unfassbar-SPD-Ministerin-unterstuetzt-Gaza-Erklaerung.html   
23.07.25: Im Gazastreifen verhungern Menschen, Hilfsorganisationen werden von Israel blockiert | taz.de 
https://taz.de/Im-Gazastreifen-verhungern-Menschen-Hilfsorganisationen-werden-von-Israel-blockiert/!6099078/ 
23.07.25: Johann Wadephul: "Wir stehen an der Seite Israels" | DIE ZEIT 
https://www.zeit.de/2025/31/johann-wadephul-aussenminister-israel-nahost-waffenlieferungen 
23.07.25: Gaza-Resolution: Wenn das eine zum Gegenteil des anderen wird | DIE ZEIT 
https://www.zeit.de/kultur/2025-07/gaza-resolution-friedrich-merz-unterschrift-bundesregierung-israel  
24.07.25: Krieg gegen Hamas: „Zu schwach, um auf eigenen Beinen zu stehen“ – In Gaza wächst die Verzweiflung  
https://www.welt.de/politik/ausland/article687f496632459b34e22d2e09/krieg-gegen-hamas-zu-schwach-um-auf-eigenen-beinen-zu-stehen-in-gaza-waechst-die-verzweiflung.html 
24.07.25: Macron trifft Merz in Berlin: Deutschland steht in Gaza-Frage am Pranger 
https://www.t-online.de/nachrichten/ausland/internationale-politik/id_100831252/macron-trifft-merz-in-berlin-deutschland-steht-in-gaza-frage-am-pranger.html 
24.07.25: Israel-Gaza-Krieg: Ein Hungerkrieg mit deutscher Beihilfe - DER SPIEGEL 
https://www.spiegel.de/ausland/israel-gaza-krieg-ein-hungerkrieg-mit-deutscher-beihilfe-a-7f24c7ee-ae9c-4734-a329-303e256c0b77 
24.07.25: Vorwürfe gegen die Hamas: USA und Israel ziehen Verhandler von Gaza-Gesprächen ab - n-tv.de 
https://www.n-tv.de/politik/USA-und-Israel-ziehen-Verhandler-von-Gaza-Gespraechen-ab-article25923608.html  

https://www.sueddeutsche.de/politik/nahost-konflikt-lage-in-gaza-eu-baut-drohkulisse-gegen-israel-auf-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-250711-930-784165


25.07.25: Gespräche mit Hamas über Waffenruhe: USA und Israel ziehen Verhandler aus Doha ab | tagesschau.de 
https://www.tagesschau.de/ausland/asien/gaza-verhandlungen-usa-hamas-100.html  
25.07.25: Was hinter Macrons Palästina-Anerkennung steckt | tagesschau.de 
https://www.tagesschau.de/ausland/europa/frankreich-anerkennung-palaestina-100.html 
25.07.25: Gazakrieg: Gegenwehr ohne Maß | DIE ZEIT 
https://www.zeit.de/politik/ausland/2025-07/gaza-krieg-voelkerrecht-kriegsverbrechen-israel-bundesregierung 
25.07.25: Unicef-Regionaldirektor Beigbeder zur Lage im Gazastreifen: "Vor allem Kinder verhungern" 
https://www.deutschlandfunk.de/unicef-regionaldirektor-beigbeder-zur-lage-im-gazastreifen-vor-allem-kinder-verhungern-100.html 
25.07.25: Weitere Verhandlungen mit der Hamas stehen auf der Kippe | tagesschau.de 
https://www.tagesschau.de/ausland/israel-hamas-usa-gespraeche-100.html 
25.07.25: Paris will Palästina anerkennen: Macrons Entscheidung ist nicht "rücksichtslos", sondern richtig - n-tv.de 
https://www.n-tv.de/politik/politik_kommentare/Macrons-Entscheidung-ist-nicht-ruecksichtslos-sondern-richtig-article25925431.html 
25.07.25: USA ziehen Delegation von Vermittlungen in Katar ab und werfen Hamas fehlenden Einigungswillen vor 
https://www.deutschlandfunk.de/usa-ziehen-delegation-von-vermittlungen-in-katar-ab-und-werfen-hamas-fehlenden-einigungswillen-vor-106.html 
26.07.25: Nahost: Hamas hat laut Bericht Kontrolle über Großteil Gazas verloren 
https://www.handelsblatt.com/politik/international/nahost-hamas-hat-laut-bericht-kontrolle-ueber-grossteil-gazas-verloren/100136895.html 
26.07.25: Israel-Gaza-Krieg: Luftabwürfe von Hilfsmitteln laut Organisationen eine »groteske Ablenkung«  
https://www.spiegel.de/ausland/israel-gaza-krieg-luftabwuerfe-von-hilfsmitteln-laut-organisationen-eine-groteske-ablenkung-a-b39489ca-3aac-4037-9cdf-a435ab70057e 
26.07.25: Gaza: Israel fehlen Beweise für Hilfsgüter-Diebstahl durch Hamas - DER SPIEGEL 
https://www.spiegel.de/ausland/gaza-israel-fehlen-beweise-fuer-hilfsgueter-diebstahl-durch-hamas-a-dab7039a-0e25-4ced-9d8a-8f198b3ae599  
27.07.25: Armee wirft Hilfsgüter über Gaza ab und kündigt Kampfpause an | tagesschau.de 
https://www.tagesschau.de/ausland/asien/gaza-hilfslieferungen-luft-104.html  
27.07.25: Hilfslieferungen in den Gazastreifen wieder aufgenommen | tagesschau.de 
https://www.tagesschau.de/ausland/asien/gaza-hilfslieferungen-luft-106.htm 
27.07.25: UNO-Nothilfekoordinator begrüßt begrenzte Feuerpausen für Hilfslieferungen 
https://www.deutschlandfunk.de/uno-nothilfekoordinator-begruesst-begrenzte-feuerpausen-fuer-hilfslieferungen-104.html  
27.07.25: Israel-Gaza-Krieg: Uno will Lebensmittelversorgung für drei Monate sichern - DER SPIEGEL 
https://www.spiegel.de/ausland/israel-gaza-krieg-uno-will-lebensmittelversorgung-fuer-drei-monate-sichern-a-8dc38abb-55d3-4a55-a96b-73f4b07f30ff  
25.07.25: Ehud Olmert zum Gaza-Krieg: »Es reicht, wir haben genug getötet, wir haben genug zerstört«  
https://www.spiegel.de/ausland/ehud-olmert-zum-gaza-krieg-es-reicht-wir-haben-genug-getoetet-wir-haben-genug-zerstoert-a-4cf36a8a-2670-40aa-b374-e63f426c8857 
28.07.25: Israel-Gaza-Krieg: Was bringt die Wiederaufnahme größerer Hilfslieferungen in den Gazastreifen?  
https://www.spiegel.de/ausland/israel-gaza-krieg-was-bringt-die-wiederaufnahme-groesserer-hilfslieferungen-in-den-gazastreifen-a-b8acfc04-945a-415f-9725-08412cf565eb 
28.07.25: Nahost-Liveblog: ++ Helfer kritisieren Abwurf von Hilfen als zynisch ++ | tagesschau.de 
https://www.tagesschau.de/newsticker/liveblog-nahost-montag-276.html  
28.07.25: Krieg im Gazastreifen: Israelische NGOs sprechen von Völkermord | tagesschau.de  
https://www.tagesschau.de/ausland/asien/israel-gazastreifen-ngo-vorwurf-voelkermord-102.html 
29.07.25: Nahostüberblick am Morgen: Deutsche fordern mehr Druck auf Israel, Kritik an Luftbrücke für Gaza  
https://www.zeit.de/politik/ausland/2025-07/nahost-ueberblick-bundesregierung-israel-gaza-luftbruecke 
29.07.25: In Gaza droht laut Experten »das schlimmste Szenario einer Hungersnot« - DER SPIEGEL 
https://www.spiegel.de/ausland/gaza-ernaehrungs-experten-warnen-vor-ausbruch-einer-hungersnot-a-b103c3cb-495a-44da-9a2e-58523832def6  
30.07.25: Britische Regierung droht Netanjahu mit Anerkennung Palästinas - Politik - SZ.de 
https://www.sueddeutsche.de/politik/starmer-palaestina-netanjahu-li.3291433   
30.07.25: Auf UN-Konferenz: Arabische Staaten fordern Entmachtung der Hamas | tagesschau.de 
https://www.tagesschau.de/ausland/asien/arabische-staaten-hamas-ende-100.html  
30.07.25: Gaza: Israelische Persönlichkeiten fordern in offenem Brief »harte Sanktionen gegen Israel«  
https://www.spiegel.de/ausland/hungersnot-in-gaza-israelische-persoenlichkeiten-fordern-in-offenem-brief-harte-sanktionen-gegen-israel-a-8f0b7bcd-59c9-45ab-b3ce-40e03b92c577 
31.07.25: Nahost: Deutschland ist mit seiner Haltung zu Israel zunehmend isoliert 
https://www.handelsblatt.com/politik/international/nahost-deutschland-ist-mit-seiner-haltung-zu-israel-zunehmend-isoliert/100145017.html  
31.07.25: Grüne Amtsberg zur deutschen Anerkennung Palästinas: "Druck erhöht sich" | ndr.de 
https://www.ndr.de/nachrichten/info/gruene-amtsberg-zur-deutschen-anerkennung-palaestinas-druck-erhoeht-sich,audio-251604.html  
31.07.25: Gazakrieg: Mehr als 200 Kulturschaffende fordern Stopp deutscher Waffenexporte an Israel  
https://www.spiegel.de/kultur/gazakrieg-mehr-als-200-kulturschaffende-fordern-stopp-deutscher-waffenexporte-an-israel-a-08495477-45b1-4415-b8cc-f192f965193c 
31.07.25: Lage im Gazastreifen: "Das Recht des Stärkeren setzt sich durch" | tagesschau.de 
https://www.tagesschau.de/ausland/asien/gaza-lage-israel-100.html 
31.07.25: Merz, Trump, Macron: Stoppt der Druck auf Netanyahu den Hunger in Gaza? – Podcast - DER SPIEGEL 
https://www.spiegel.de/ausland/merz-trump-macron-stoppt-der-druck-auf-netanyahu-den-hunger-in-gaza-podcast-a-606a926c-f706-406e-a0f8-983fb172020f  
31.07.25: Debatte um Fotos von kranken Kindern in Gaza: Die Hungersnot ist real | FAZ 
https://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/gesundheit/debatte-um-fotos-von-kranken-kindern-in-gaza-die-hungersnot-ist-real-110615912.html 
Fazit u.a. des Nahostkrieges vom 1.08.25 (auf der Basis besonders der o.a. Presseberichte) 
Die Lage in der Ukraine bleibt infolge immer brutalerer russischer Angriffe an mehreren Fronten äußerst fragil. 
Angesichts der bisherigen Unfähigkeit Trumps, ernsthaft gegen Putin vorzugehen, u. des Umstandes, dass die Euro-
päer künftig alle US-Waffenlieferungen bezahlen müssen, bleibt zu hoffen, dass sie wenigstens bis zum Jahresende 
ihr restliches Territorium verteidigen kann. Ihr droht ein demütigender Diktatfrieden oder sogar eine Niederlage. 
In Gaza herrscht eine ungeheure Hungersnot und es droht ein Massensterben. Nach immer massiveren Protesten 
des Auslandes sollen jetzt doch wieder mehr Hilfsgüter nach Gaza geliefert u. wohl auch durch die bisherigen 
Hilfsorganisationen verteilt werden. Die UNO will die Lebensmittelversorgung in Gaza für 3 Monate sichern.  

https://www.spiegel.de/ausland/hungersnot-in-gaza-israelische-persoenlichkeiten-fordern-in-offenem-brief-harte-sanktionen-gegen-israel-a-8f0b7bcd-59c9-45ab-b3ce-40e03b92c577
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Es bleibt zu hoffen, dass so die drohende totale Hungerkatastrophe noch abgewendet werden kann. Da das 
israelische Militär inzwischen zugegeben hat, dass es keine Beweise für die Behauptung gebe, dass die Hamas 
die bisherigen Hilfslieferungen überfallen u. für eigene Zwecke verwendet hätte, geschah die Übertragung 
der (ganz unzureichenden) Hilfslieferungen an eine völlig unfähige u. überforderte US-Organisation wohl 
auch, um gezielt Hunger als Waffe einzusetzen. 
Der monströse Plan der Regierung Netanjahu, schrittweise die 2,2 Mio. Einwohner Gazas in ein einziges, gi-
gantisches Zeltlager auf engstem Raum zusammenzupferchen, aus dem es kein Entkommen mehr geben soll, 
außer der (so erzwungenen) Ausreise ins Ausland, erinnert wohl nicht nur den früheren israelischen Minister-
präsidenten Olmert an ein KZ. In zynischem Euphemismus soll dieses Lager „humanitäre Stadt“ heißen. 
16 namhafte Völkerrechtler haben dieses Vorhaben in einem offenen Brief an den Armeechef als ein „Verbrechen 
gegen die Menschlichkeit mit Ansage“ bezeichnet. Und sie warnen: Sollte dieser Plan Realität werden, müssten 
sich politische und militärische Verantwortungsträger vor internationalen Gerichten verantworten. 
Der Regierung Netanjahu geht es wohl längst nicht mehr nur um die Vernichtung von Hamas-Kämpfern, sondern 
um Zwangsvertreibung. 2,2 Mio. Menschen sollen nahe der ägyptischen Grenze eingesperrt u. dann außer 
Landes gebracht werden. Wohin, bleibt offen. Israels Außenminister Katz: Es werde an nichts fehlen: ausreichend 
Nahrung, medizinische Versorgung. Was fehlen wird: Freiheit. Wer einmal drin ist, darf nicht mehr hinaus. 
Hierfür scheint die Regierung bereits zu sein, sehr viele Mrd. €, die sie eigentlich gar nicht hat, auszugeben. Gaza 
selbst soll – wohl zur Abschreckung – laut israelischem Minister Cohen eine „Insel der Ruinen“ bleiben. 
Wegen unüberbrückbarer Gegensätze zwischen Israel u. der Hamas sind auch die Verhandlungen über Waffen-
stillstand u. Geiseldeal erneut zumindest vorläufig gescheitert, wobei natürlich wieder jede Seite der anderen 
die Schuld gibt. Die Regierung Netanjahu will nun „alternative Möglichkeiten der Geiselbefreiung prüfen“, d.h. 
wohl, durch flächendeckende Militäreinsätze zu versuchen, die Geiseln zu befreien, was eine verschärfte 
Fortsetzung des Gazakrieges bedeuten würde, soweit das überhaupt noch möglich ist.  
So positiv eine grundlegende Verbesserung der Versorgungslage in Gaza wäre, so aussichtslos erscheint momentan eine 
friedliche und gerechte Zukunft für ganz Palästina. Auch infolge der immer gewalttätigeren Siedler (mit Unterstützung 
durch das israelische Militär) wird die Lage im Westjordanland immer katastrophaler. Die israelische Regierung 
plant, den nördlichen vom südlichen Teil abzutrennen, was das endgültige Aus für die Zweistaaten-lösung bedeuten 
würde. Zudem soll Jerusalem eine neue Zone D werden, womit es vom Westjordanland abgetrennt würde.  
Es gibt jedoch auch Lichtblicke: (1) Auch arabische Staaten haben auf einer UN-Konferenz die Entmachtung 
der Hamas gefordert. (2) Viele israelische Persönlichkeiten verlangen in offenem Brief harte Sanktionen 
gegen Israel und (3) nach Frankreich haben auch GB u. Kanada mit der Anerkennung Palästinas gedroht. 
Vielleicht kann ja Druck aus Deutschland (wie Nr. 2+3 + Forderung nach ultimativem Stopp des illegalen 
Siedlungsbaus) inkl. Einstellung der Militärhilfe u. Unterstützung der Regierung Netanjahu diese doch noch 
zur Änderung ihrer Politik in Gaza, der Westbank und zu einer positiven Zukunftsperspektive bewegen. 
Viele christliche und muslimische Einrichtungen in Palästina wie Klöster, Schulen, Unis, Krankenhäuser 
etc. sind angesichts weiterhin fehlender Zukunftsperspektive immer mehr verschuldet oder stehen vor dem 
Aus. Sehr viele Israelis, die ihre eigene Regierung kritisieren, resignieren und sind ebenfalls verzweifelt.  
JIK kann nur versuchen, den bedrängten und in Not geratenen Menschen in Nahost zu helfen, soweit wir 
dies z.B. mit Hilfe weiterer Spenden können, und den zeitnahen Bargeldtransfer dieser neuen 
Spenden zu organisieren. Bis zur dauerhaften Waffenruhe u. Frieden in Nahost und in der Ukraine, den die 
Welt so dringend braucht, hilft weiterhin nur noch beten! Euer Gregor   
 
Unsere Bankverbindung (mit Hinweisen zu Spendenbescheinigungen) 
JugendInterKult e.V., Volksbank Köln-Bonn; BIC: GENODED1BRS; IBAN: DE09 3806 0186 0704 8870 19  
(Wenn Sie Ihre Anschrift + E-Mail-Adresse angeben bzw. eine E-Mail schicken, erhalten Sie ab 100 € eine 
Spendenbescheinigung per E-Mail. Spenden bis 300 € erkennt das Finanzamt ohne Spendenbescheinigung an.).  
Falls Sie für eine bestimmte Spendenaktion oder ein spezielles Projekt spenden möchten, geben Sie  
dies bitte im Verwendungszweck an (z.B. Ukraine-Hilfe, Afrika, ToN etc.). 
 

Mit Hilfe Ihrer Spendengelder konnten u. können durch Lebensmittel- u. medizinische Hilfen u. Betreuung in allen Lebensbe-
reichen vielen Tausenden Kindern u. deren Familien, aber auch christlichen Einrichtungen (Klöstern, Schulen etc. u.a. in Paläs-
tina) u. verfolgten ChristInnen weltweit gerade in benachteiligten Ländern geholfen werden, die bes. die aktuellen Kriege in 
besonders große Not geraten sind. Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei allen Spendenden für die überaus großzügige 
Unterstützung unserer Projekte bedanken! Hoffentlich unterstützen Sie unsere Arbeit auch weiterhin so wohlwollend wie bisher.  
 

Bleibt gesund und allem Unfrieden zum Trotz zuversichtlich sowie Spenden freudig!!  
Ganz liebe Grüße  
Euer Gregor Schröder (0163-6335535), schroedergregor@aol.com 
Am Köppekreuz 21, 53225 Bonn - www.jugendinterkult.de 

http://www.jugendinterkult.de/

